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Gesetzliche Grundlagen

Eine explizite rechtliche Verpflichtung zur 

Entwicklung von umfassenden Schutzkonzepten gibt es 

nicht. Allerdings haben nach Ä79 Absatz 2 Nr. 2 SGB 

VIII die Träger der öffentlichen Jugendhilfe die 

Verantwortung einer kontinuierlichen 

Qualitätsentwicklung. Dazu gehören nach Ä79a Satz 2 

SGB VIII ausdrücklich auch Qualitätsmerkmale für den 

Schutz vor Gewalt von Kindern und Jugendlichen in den 

Einrichtungen. 

(UBSKM 2019)
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Wer soll eigentlich 

wovor geschützt 

werden?



ĂSchutzkonzeptñ ?

Gefahrenabwehr Förderliche 
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Entwicklung von PräviKIBS

Á Meldungen von Einrichtungen an KIBS: Sexualisierte Übergriffe im 

institutionellen Kontext

Á ĂWas kann man in der konkreten pªdagogischen Arbeit mit 

Kindern/Jugendlichen machen?ñ

Á ¦berlegungen, Literaturrecherchen,é

Á Johnson, T.C. (1997). Sexual, physical, and emotional abuse in out-

of-home care ïPrevention skills for at-risk children. Binghampton, 

NY: Haworth Maltreatment & Trauma Press. - Übersetzung

Á Adaptionen und Modifikationen des US-amerikanischen Programms 

für Deutschland



Entwicklung von PräviKIBS

Á Veränderung des Programms in Zusammenarbeit mit 

MitarbeiterInnen stationärer Wohngruppen

Á Entwicklung eigener Methoden

Á Entwicklung von Materialien

Á 2 parallele ĂProbedurchlªufeñ in zwei Wohngruppen (Altersgruppen 

10-13 bzw. 14ï17)

Á Modifikation des Programms aufgrund der Erfahrungen aus den 

Probedurchläufen

Á Multiplikatorenschulung innerhalb des Kinderschutz e.V. 



Entwicklung von PräviKIBS

Á Evaluation durch das DJI

Á Entwicklung der (vorläufig) endgültige Fassung des Manuals

Á Entwicklung des (vorläufig) endgültigen Materialsets

Gesamter Entwicklungsprozess: Ca. 4 Jahre.
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Besonderheiten 

Á PräviKIBS bezieht sich auf die Arbeit mit Kindern/Jugendlichen, die 

von physischer, psychischer und sexualisierter Gewalt bzw. 

Vernachlässigung betroffen oder gefährdet sind.

Á Einsatzgebiet sind vor allem (teil-)stationäre Einrichtungen der 

Kinder- und Jugendhilfe.

Á An den Kurseinheiten nehmen sowohl die untergebrachten 

Kinder/Jugendlichen als auch (Teile des) Personal(s) teil.

Á Das Programm bezieht explizit Gefährdungen durch sexualisierte 

Übergriffe von Kindern bzw. Jugendlichen mit ein.



Besonderheiten 

Á Der Einsatz erfolgt prozesshaft. Der Durchführungszeitraum 

beträgt ca. 7 ï8 Monate. 

Á Das Programm kann sowohl in geschlechtsgemischten als auch 

geschlechtshomogenen Gruppen durchgeführt werden.

Á Die Inhalte sind prinzipiell für alle Entwicklungsphasen vom 

Grundschulalter bis zum jungen Erwachsenenalter geeignet. Es 

sollten aber entsprechende Anpassungen der Methodik je nach 

Altersstufe vorgenommen werden.

Á Es geht nicht nur um (sexualisierte) Gewalt, sondern auch noch 

um andere Themen, die grundlegend für die pädagogische 

Arbeit sind.
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Modul 1:

Kommuni-

kation

Modul 2:

Berührungen

Modul 3:

Unter-

scheidungen

Modul 4:

Privat-

sphäre 

Modul 5:

Sexualität

Modul

6:

Prä-

vention

Stunde 1:

Straße der 

Kommunikation

Stunde 2:

Mimik, Gestik

Stunde 3:

Beleidigende

Kommunikation

Stunde 4:

Straße der 

Berührungen

Stunde 5:

Verwirrende u. 

gewalttätige 

Berührungen

Stunde 6:

Sexuelle 

Berührungen

Stunde 7:

Unterscheidung 

zwischen 

angemessenem 

sexuellen 

Verhalten und 

sexuellen 

Grenz-

verletzungen

Stunde 8:

Persönlicher 

Bereich

Stunde 9:

Sexualität

Stunde 10:

Sexualität

Stunde 11:

aufmerksam 

werden

Stunde 12:

überredet 

werden

Stunde 13:

schweigen

Stunde 14:

sich unwohl 

fühlen

Stunde 15:

Vertrauens-

Check

Stunde 16:

sich 

anvertrauen

Stunde 17:
Vorbereitung Talkshow

Stunde 18:
Abschluss: Talkshow

Aufbau PräviKIBS



Aufbau einzelner Einheiten
Dauer: ca. 1 Stunde

Rollenspiel Kursleitungen

Bezugnahme zu voriger Stunde

Thematischer Teil

Abschluss: Snack
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